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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.10.2019 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

laut Aussage der Arbeitsagentur arbeiten in Erfurt über 23.000 Menschen in Vollbeschäftigung im 

sogenannten Niedriglohnsektor (Quelle: https://www.tlz.de/wirtschaft/stundenlohn-von-mindestens-12-

euro-fuer-ernaehrungsbranche-gefordert-id227491907.html ).  

Ich gestatte mir, Ihnen folgende Fragen zu stellen: 

 

1. Gibt es Gespräche zwischen Stadt Erfurt und Arbeitgeber*innen, um diese Entwicklung  

mittel- bis langfristig zu stoppen? 

 

2. Wenn ja: Wann wurden die Gespräche mit welchen Arbeitgeber*innen geführt? Und was 

sind die Ergebnisse?  

 

3. Wenn nein: Warum nicht und wann ist dies ggf. geplant? 

 

Ich danke Ihnen für die Beantwortung meiner Fragen. 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

30.10.2019, gez. i.A. Meusel   
Datum, Unterschrift 

 

  

 

Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 
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